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Wandelt als Kinder des Lichts; die Frucht des Lichts ist lauter  
Güte und Gerechtigkeit und Wahrheit.                      Epheser 5,8b.9 
 
Es ist August - Sommer - und es ist noch lange hell. Die Dunkelheit 
setzt spät ein und wir genießen die Zeit zu Hause im Garten, unterwegs 
in Parks oder im Urlaub. Am Tag ist es auch meistens wärmer als in 
der Nacht. Licht - Sonne umgeben uns, nur wenn Wolken am Himmel 
sind, wird es etwas dunkler - kälter. So spüren wir es wohl auch in 
unserem Inneren, wenn es uns gut geht, dann sind wir fröhlich. Man 
kann es uns ansehen, unsere Augen leuchten.  
Doch wenn uns etwas bedrückt, wir traurig sind, dann verschleiern 
uns Wolken und Nebel unser Gemüt. Doch wir wissen, wir sind mit 
den Sorgen nicht allein. Wie am Morgen eines Tages es wieder hell 
wird, spüren wir, dass Gottes Güte spürbar wird und wir dürfen auch 
wieder stahlen, vielleicht anders als vorher. 
Und im Vers aus dem Epheserbrief werden wir sogar aufgefordert, das 
Licht in die Welt zu tragen mit lauter Güte, Gerechtigkeit und Wahrheit. 
Lichtträger sein oder auch ein Leuchter - die bildliche Vorstellung 
macht mir Freude. Dabei sind nicht wir wichtig, sondern wir dürfen 
unseren Glauben, unsere Bereitschaft für Andere Hoffnung, Wärme 
und Licht auszustrahlen, weitergeben. 
Das ist unser Auftrag, Menschen mit Strahlkraft zu sein und ganz 
natürlich zu leuchten. Das geht nicht immer mit hoher Lux-Zahl  
und ist auch nicht schlimm. Es gibt Viele die strahlen, die von innen 
heraus ihre Stärken einsetzen und so aufhellen.  
Lassen Sie uns die Welt heller machen. 
 

1. Ein Licht geht uns auf in der Dunkelheit,  
durchbricht die Nacht und erhellt die Zeit.  

2. Ein Licht weist den Weg, der zur Hoffnung führt,  
erfüllt den Tag, dass es jeder spürt. 

3. Ein Licht macht uns froh, wir sind nicht allein.  
An jedem Ort wird es bei uns sein.  
 

Refrain: Licht der Liebe, Lebenslicht, Gottes Geist verlässt uns nicht.  
 

T.: Eckart Bücken, M.: Detlev Jöcker 



 
 
 

Wir beten mit dem Kanon  
 
Sende dein Licht und deine Wahrheit,  
dass sie mich leiten zu deiner Klarheit  
und ich dir danke, dass du mir hilfst. 

 Melodie: Johann Christian Friedrich Schneider (1827), Otto Riethmüller (1932 

 
 
 
 
Wochenspruch:  Wandelt als Kinder des Lichts; die Frucht des Lichts 

ist lauter Güte und Gerechtigkeit und Wahrheit.  
Epheser 5,8b.9 

 

Wochenpsalm:  Psalm 48,2-3a,9-15  
 

Wochenlied:  EG 263  -  Sonne der Gerechtigkeit  
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Ich wünsche eine gesegnete Woche und grüße Sie  
 
 
Ihre Christiane Soyeaux 
Lafim-Diakonie- Christliches Leben und Diakonie 
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